
 
 

Protokollauszug 
aus der 

23. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 14.09.2016 

 
öffentlich 
Top 6.14 Geschwindigkeitsbegrenzung auf der Nuthestraße 

16/SVV/0398 
ungeändert beschlossen 

 
Die Ausschüsse für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr und für Klima, Ordnung, 
Umweltschutz und ländliche Entwicklung empfehlen, der Vorlage zuzustimmen. 
 
Ergänzungsantrag: 
Der Stadtverordnete Walter beantragt namens der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen folgende 
Ergänzung des Beschlussvorschlags: 
 
Der Untersuchungsbereich ist auf die gesamte Nuthestraße auszuweiten. 
 
Abstimmung: 
Die o. g. Ergänzung wird 
 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt, 
bei 13 Ja-Stimmen. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Voraussetzungen für die Einführung einer Ge-
schwindigkeitsbegrenzung im Bereich des Wohngebietes Am Stern in den Nachtstunden 
auf der Nuthestraße zu prüfen und die notwendigen Gespräche mit dem Land zu führen.  
 
Die Stadtverordnetenversammlung  ist im November 2016 über den Stand zu informieren. 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
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BESCHLUSS 
der 23. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 14.09.2016 

 
 
 Geschwindigkeitsbegrenzung auf der Nuthestraße 

Vorlage: 16/SVV/0398 
  
  

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Voraussetzungen für die Einführung 
einer Geschwindigkeitsbegrenzung im Bereich des Wohngebietes Am Stern in den 
Nachtstunden auf der Nuthestraße zu prüfen und die notwendigen Gespräche mit 
dem Land zu führen. Die Stadtverordnetenversammlung  ist im November 2016 über 
den Stand zu informieren. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 16. September 2016  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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